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volvox

Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

proAqgua Profondo FuBbodenlack
Andere Bezeichnungen:
Floor Sealer, Vernis pour sols, mat satiné
Artikel-Nr.:
2-358
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Anstrichmittel
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

Ecotec Naturfarben GmbH
Anwendungstechnik
Kalkofenweg 2

58513 Ludenscheid

Germany

Telefon: +49 (0)2351 9539-5
Telefax: +49 (0)2351 9539-99
E-Mail: info@volvox.de
Webseite: www.volvox.de

E-Mail (fachkundige Person): anwendungstechnik@ecotec-naturfarben.com

1.4. Notrufnummer
Anwendungstechnik, 24h: +49 (0)2351 9539-5, +49 (0)2351 9539-5 (Diese Nummer ist nur zu
Blirozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaRB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Erganzende Gefahrenmerkmale

EUH208 Enthalt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-
Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). . Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

2.3. Sonstige Gefahren

Mogliche schadliche Wirkungen auf die Umwelt:
Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Beschreibung:
Gemische
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Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2- < 0,025

Index-Nr.: 613-167-00-5 |Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) Gew-%

Acute Tox. 2 (H330, H310), Acute Tox. 3 (H301),
Aquatic Acute 1 (H400), Aquatic Chronic 1 (H410), Eye Dam. 1 (H318),
Skin Corr. 1C (H314), Skin Sens. 1A (H317)

&E>® Gefahr EUHO71

M-Faktor (akut): 100 M-Faktor (chronisch): 100
Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)
Skin Corr. 1C; H314: C = 0,6%

Skin Irrit. 2; H315: 0,06% < C < 0,6%

Eye Dam. 1; H318: C = 0,6%

Eye Irrit. 2; H319: 0,06% = C < 0,6%

Skin Sens. 1A; H317: C = 0,0015%

CAS-Nr.: 2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on < 0,025
EG-Nr.: 220-120-9 Acute Tox. 4 (H302), Aquatic Acute 1 (H400), Eye Dam. 1 (H318), Gew-%
REACH-Nr.: Skin Irrit. 2 (H315), Skin Sens. 1 (H317)

01-2120761540-60 &S Gefahr

M-Faktor (akut): 10

Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)
Skin Sens. 1; H317: C = 0,05%

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Mafinahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn méglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Bei Bewusstlosigkeit
und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht
unbeaufsichtigt lassen.

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. Bei Atembeschwerden oder
Atemstillstand kinstliche Beatmung einleiten.

Bei Hautkontakt:
Bei BerUhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Nicht abwaschen mit:
Lésemittel/Verdinnungen . Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spullen, dann sofort
Augenarzt konsultieren. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdéglichkeit entfernen. Weiter
ausspulen.

Nach Verschlucken:
Mund grindlich mit Wasser ausspulen. Kein Erbrechen herbeifuhren. Sofort Arzt hinzuziehen. Bei
Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Elementarhilfe, Dekontamination, symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel:

alkoholbestandiger Schaum , Kohlendioxid, Pulver, Wassernebel .
Ungeeignete Loschmittel:

Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei Brand: Gase/Dampfe, gesundheitsschadlich.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Im Brandfall kdnnen entstehen: Gefahrliche Zersetzungsprodukte : Kohlendioxid , Kohlenmonoxid

de / DE

GeSi.de



Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) Seite 3/8
proAqua Profondo FuBbodenlack

Bearbeitungsdatum: 05.04.2022 Version: 1.3.0.0. Druckdatum: 05.04.2022

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
LéschmaBnahmen auf die Umgebung abstimmen. Léschwasser nicht in Kanale und Gewasser gelangen
lassen.

ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal
Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt. Den betroffenen Bereich belilften.
Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Schutzausristung:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
Notfallplane:
Es sind keine besonderen Mallnahmen erforderlich.
6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaBBnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in
Gewasser, Boden oder Kanalisation zustandige Behorden benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fir Riickhaltung und Reinigung

Fur Riickhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen.

Fur Reinigung:
Verunreinigte Flachen grundlich reinigen. Mit reichlich Wasser abwaschen. Mit Detergentien reinigen.
Losemittel vermeiden.

Sonstige Angaben:
Verunreinigtes Waschwasser zuriuckhalten und entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Verschlttete Mengen sofort beseitigen. Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten
Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
SchutzmaBBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8). Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
MaBnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung:
Dampfe/Aerosole sind unmittelbar am Entstehungsort sicher abzusaugen.
UmweltschutzmaBnahmen:
Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Mindeststandards fur Schutzmalnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500
aufgefluhrt. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken,
rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriucksichtigung von Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. Behalter dicht geschlossen
halten und an einem kuhlen, gut geltfteten Ort aufbewahren. Vor Hitze schitzen. Schutzen gegen: Frost
Behalter nicht mit Druck entleeren.
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Verpackungsmaterialien:
Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
An einem gut belUfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten. Bdden muissen den
"Richtlinien fur die Vermeidung von Ziundgefahren infolge elektrostatischer Aufladungen (TRGS 727)"
entsprechen.
Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit: Starke Saure,Starke Saure , Oxidationsmittel .
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 12 - nicht brennbare Flussigkeiten, die keiner der vorgenannten
Lagerklassen zuzuordnen sind
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Von Zundquellen fernhalten - Nicht rauchen. Behalter dicht geschlossen an einem gut gellUfteten Ort
aufbewahren. Der Zutritt ist nur autorisiertem Personal zu erlauben.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausriistungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
Keine Daten verflgbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Den
betroffenen Bereich bellften. Lokale Absaugung. Wenn technische Absaug- oder LiftungsmaBnahmen
nicht moéglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Handschutz, Butylkautschuk , NBR (Nitrilkautschuk), Dicke des Handschuhmaterials >= 0,4mm,
Durchbruchszeit: >= 480 min. Hinweise des Herstellers beachten. Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet aufbewahren. Empfohlene
Handschuhfabrikate : EN ISO 374

Atemschutz:
Wenn technische Absaug- oder LaftungsmaBBnahmen nicht méglich oder unzureichend sind, muss
Atemschutz getragen werden.

Thermische Gefahren:
Siehe Kapitel 7. Es sind keine dartber hinausgehenden MaBnahmen erforderlich.

Sonstige SchutzmaBnahmen:
FUr ausreichende Luftung sorgen. Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz
tragen.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

8.3. Zusatzliche Hinweise
Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den
Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: FlUssig Farbe: farblos

Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode

@ Bemerkung

pH-Wert 7-9 20 °C
Schmelzpunkt 0 °C @ Quelle: Wasser
Gefrierpunkt nicht bestimmt
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Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung
Siedebeginn und Siedebereich 100 °C @ Quelle: Additiv
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt nicht bestimmt
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Ziundtemperatur 189 °C ®@ Quelle: 1-(2-butoxy-1-
methylethoxy)propan-2-ol
Obere/untere Entzlindbarkeits- oder |1 - 6,2 Vol-% ® Quelle: 1-(2-butoxy-1-
Explosionsgrenzen methylethoxy)propan-2-ol
Dampfdruck 21,9 mbar 20 °C
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte 1,047 kg/L 20 °C
Relative Dichte nicht bestimmt
Schittdichte nicht bestimmt
Wasserloslichkeit teilweise loslich
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt
Wasser
Viskositat, dynamisch nicht bestimmt
Viskositat, kinematisch < 400 mm?/s @ DIN 53211

9.2. Sonstige Angaben
Festkdrpergehalt: 35,8 %
Losemittelgehalt: 4,3 %
Wassergehalt: 59,3 %

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen
chemisch stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Exotherme Reaktion mit: Starke Saure, Starke Lauge, Oxidationsmittel, stark .

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Frost , Hitze . Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Es liegen keine Informationen vor.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
In Spuren moglich: Im Brandfall kénnen entstehen: Gefahrliche Zersetzungsprodukte : Kohlendioxid ,
Kohlenmonoxid .

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Zusatzliche Angaben:

Es sind keine Daten fur die Mischung verfugbar.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
CAS-Nr.: 55965-84-9

LCs0: =0,22 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))
LCsgo: =0,56 mg/L 2 d (Krebstiere)

LCs0: >0,07 - <0,3mg/L 4d (Fisch)

LCgo: =0,056 mg/L 2 d (Krebstiere)

ECs0: >0,18 - <13 mg/L 2d (Krebstiere)

ECs0: =0,005 mg/L 3d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

ECs0: =0,048 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)
ECs0: =0,18 mg/L 2d (Krebstiere)
NOEC: 6,7 mg/L 2d
NOEC: 0,1 mg/L 2d

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on CAS-Nr.: 2634-33-5 EG-Nr.: 220-120-9
LCs0: 2,18 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))
NOEC: 2,94 mg/L 2d (Fisch)
ErCso: 0,11 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verflgbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verflugbar

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verflugbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)
CAS-Nr.: 55965-84-9

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on CAS-Nr.: 2634-33-5 EG-Nr.: 220-120-9

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verflgbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Unter Beachtung der behérdlichen
Bestimmungen verwerten.
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13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemas EAK/AVV
Abfallschliissel Produkt

|08 0112 |Farb- und Lackabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen

Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen
zugelassenen Entsorger ansprechen.

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefihrt werden.
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne

dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.
14.2. OrdnungsgemafBe UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.| dieser Transportvorschriften.
14.3. Transportgefahrenklassen

nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant
14.4. Verpackungsgruppe

nicht relevant nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant
14.5. Umweltgefahren

nicht relevant nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant
14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fir den Verwender

nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant | nicht relevant

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Zulassungen:
Das Produkt erflllt die Anforderungen der EU-Richtlinie 2004/42/EG Uber die Begrenzung des VOC-
Gehaltes.
VOC-Wert 51
Typ : Wb
VOC-Produktkategorie: e
VOC-Grenzwert: 130 g/
Sonstige EU-Vorschriften:
Verordnung (EU) Nr. 528/2012 Uber Biozide
Wirkstoff: Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on[EG-Nr. 247-500-7] und2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on[EG-Nr. 220-239-6] (3:1)
Wirkstoff: 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
Wirkstoff: 2-Brom-2-nitropropan-1,3-diol
Wirkstoff: 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on 1,2-Benzisothiazolin-3-on
15.1.2. Nationale Vorschriften
[ [DE] Nationale Vorschriften
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
1 - schwach wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde fir folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgefuhrt: 1,2-
Benzisothiazol-3(2H)-on. REACH-Nr.: 01-2120761540-60.
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
* Daten gegenuber der Vorversion geandert

16.2. Abkiurzungen und Akronyme
Siehe Ubersichtstabelle unter www.euphrac.eu

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflugbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008 [CLP]
Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Erganzende Gefahrenmerkmale

EUHO71 |Wirkt atzend auf die Atemwege.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fir den sicheren Umgang mit dem in
diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung
geben. Die Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen
Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdbnnen
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrucklich etwas anderes
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Ubertragen werden.

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

